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Beilage

Freitag , den 25. Mai 1838.
"küSSSSSSi »

Allgemeine RentenanstalL in Stuttgart .
Die am 29 . April abgehaltene Generalversammlung der Ak¬

tionäre der allgemeinen Rentenanstall bat bewiesen , wie wenig
die überwiegende Mehrheit der bei dieser gemeinnützigen Anstalt
wirklich Beiheiligten sich von den Angriffen der Gegner irre ma¬
chen kaffen , und wie lebhaft die Theilnahme an der fvridauern -
den Bliilhe de« Institut « ist . Das Hauptgeschäft der Versamm¬
lung bestand in der B - raihung der Statu ' rn - Zusätze- und Aende -
r-ungen , welche «wischen Len Mternehm - rn ( Direktoren » der An¬
stalt und dem Kuratorium vorläufig beschlossen worden waren .
Dieselben erhielten mit Stimmencinhelliqkeit die Geneh¬
migung

'
der Generalversammlung , wobei ausg . fprochen wurde ,daß da « allgemeine Zutrauen zu der allgem . Rentenanstalr da¬

durch nur noch erhöht und die Zugeständnisse der Direktoren nur
mir Dank angenommen werden könnten . Der § . 86 der Statu¬
ten wurde dahin obzcänLsri , daß La« Dotativnsoermvgen der
Anstalt in Betreff des Maie « der Sicherheit nach Len für Pu -
rilleiigelder in Würtemberg jeweilig geilenden gesetzlichen Bestim¬
mungen auszuleihen ist, und La« Kuratorium hiervei die Befug -
« ille der obeevoemundschaftlichm Behörde zu üben hat . Au Art .29 wurde der Modul bei Ergänzung de « Personal « der Direkto¬
ren festgesetzt. Kn Zusatz zü Art . 41 und 42 der Statuten
bestimmt , daß dis Direktoren übersüß mit ihrem ganzen Ver¬
mögen kür dis Verbindlichkeiten Ser Direktion haften . Nach Art .42 wiid ein neuer Zusatzarttkel eingeschaltet , der von dem Nr -
fervefvnLS handelt . Hiernach werden die Direktoren tu ihrembereits hergeschvffenm N - servefond von 10,060 st . bit 1840 wei¬tere 1LO00 st . in drei Ratenzahlungen einschießen , und diesen
Fond durch Zuschüsse in b - stirnmter Steigerung , nach Verhält -n >ß der künftigen Akliennnlagen , bis auf 160,600 fi . erhöhe - .Diese « Vermögen bleibt Kgenthum der Direktion , ist aber gleichdem Dokattoiisfond anzulegen . Bei Art . 44 der Statuten wur¬de bestimmt , Laß Verwalter der allzem . Ne »tenanstalt , so wieDirektoren , Theilhaber und Agenten mit diesem Institut konkur -
rinnSer Anstalten nicht in das Kurator -um gewählt werden kön¬
nen . Hierauf wurde die Wahl des Oberkurawr « und der neu - nKuratoren »orgenommen , bei welcher sämmrlichs Grwählte großeEtimmenm hrheil e>hielten . Mit Zufriedenheit über den friedli¬che und b . ffteLlgenden Gang , der Verhandlung verließen dieAktionäre dis Beisammlung , nachdem zuvor nur sieben Mitglie¬der , welche übr .-gen « bei den oben bemerkten Beschlüssen zugs -stinun ! hatten , ihre von der Ansicht der Versammlung im gan¬zen dissnstrenoe Pnvatansicht über da « Recht der Direktoren aufdie sozenannieu Abzüge auszedrückt hatten , was die Versamm¬lung , ohne Präjudiz für ihre mit der Entscheidung der hoben
Gtaatsregierung völlig übereinstiinnrende Ansicht . dem Wunschedieser Herren gemäß , zu Protokoll nehmen ließ . Durch die ge>
währtcn neuen Bürgschaften , so wie durch die einhelligen Be¬schlüsse der Generalversammlung und die Aeußerunz der Staats¬
regierung ist somit L- r Streit über die Rentenanstall als been¬
digt zu betrachten . Möge Liese Anstalt nunmehr um so gedeih¬licher erblühen !

Be , der auch in diesem Jahre sehr bedeutenden Theilnahme ,— di« dießjäbnge Akrienrahl übersteigt schon 1,000 Nummern —
und bei den zahlreichen Anmeldungen für die späteren Monate ,fftihtt die Ilnterrstchntte , sowohl «m hem unvftchqlrniDäßigm

Andrange in den letzten Monaten des Jahres zu begegnen , alt
auch um mehrseitigen Wünschen wegen Zinsenersparniß für die
Einleger zu entsprechen , sich veranlaßt , hiermit bis auf weiteret
festzusetzen , daß : wer von heute an bi« Ende Juli d. I . den Be¬
trag von wenigsten « 100 fl- , fty e« in einer ganzen oder in meh¬reren theilweisen Aktien , einlegt , von jo vollen 100 st . 2 pZt .
al « Zinsenvergütung abzuziehen , mithin statt 100 fl . nur 93 fl.
zu entrichten ; wer aber im August und September d . I . einlegt ,I pZt . abzuziehen , mithin statt 100 fl . je nur 99 fl . haar zu
entrichten hat . Für B - träge unter 100 fl und für Einlagen M
den letzten Einlagemonat -. n Oktober und November , ss wie von
Zuzählungen überhaupt , werden keine derlei Zinsoergülungen
bewilligi .

Daß bei der Rentenanstall durchs u « k eine Eintrrtts - -
gebühren zu entrichten sind , ist bereits bekannt .

Die Hm . Agenten werden ersucht , gegenwärtiger durch - ihre
Lokalblätter zu verbreiten .

Stuttgart , den 16 . Mai 1838 .
Direktion der allgemeinen Rentenanstalt .

(L - B . Nr . 827 . Die « bringen wir , erhaltenem Aufträge zu¬
folge , zur öffentlichen Kennlniß .

Karlsruhe , den 22 . Mai l833 .
Kommssstonibureau von W . Koelle al « Agentur .

Rastatt . ( HauS - und Maaren - Verkauf .)
bDMHandelsmann Jzna ? Habich ' « Wittwe dahier ist geson --

WA - S s ) ihre in der frequenten Kchloßstraße liegende zweistö¬
ckige Behausung , welche sich hinsichtlich ivrer Lage vor¬
züglich zum Betrieb des Waaiendaudrl « eignet , und mit
denn dazu erforderlichen Einrichtungen versehen ist , liebst
dem vorhandenen langen Waarenvorratb oder ,L ) wenn zur Uedernahnre de« Ganzen kein Liebhaber sich finden
sollt - , den Waarenvorralh allein

gegen annehmbare B dingungen zu Kgenthum abzugeben , was
nnt dcm Bemerken bekannt gemacht wird , daß die Bedingungen ,unter weichen die Ü berlassung geschieht , bei Hrn . Konditor Karl
Ludwig Zwieffeihofser dahier eingesehen werden könrren .

Rastatt , de» 17 . Ma > 1838 .
A. A . :

Blaker , Theiiungskommiffär .
Nr . 224 . Stadt K - bl .

( Zwangsversteigerung .) In
Folge richterlicher Verfügung vom
9 . März , Nr . 1,928 , soll die der
Magdalena Essig zug - hörige ,

an der Hauptstraße gelege -

Zugehörde , mit der Schildzerechtiaksit zum goldenen Löwen , im
BoUstr . ckungSwkgs öffentlich versteigert werden , wozu man Tag -
sahrt auf

Mittwoch , den 6 . Juni d . I .,
Nachmittags 2 Uhr .

auf dem hiesigen Ralbbause anberguml hat ; wozu man die Lieb¬
haber mit dem Bemerken einladet, - daß . wenn der Schätzungs¬
preis von 2,200 fl-, oder darüber emicht . wild , der Zuschlag so¬
gleich erfolg .

LDLM
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Auswärtige Steigerer haben sich mit den nvthigen Vermö-
Aen «jeug» iff-n auszum - isen .

Stabt K- Hl, dm 30 Avril 1838
Bürgermeisteramt .

I . Z . Kravl .

Offenburg . (Weinversteigerung .) Dienstag , den
5 Juni d. Z . , Vormittags 10 Uhr , werden aus dem Schloß
Staufenberg bei Duroach unaetähr

12 Fuder
vorzügliche 1837r duppels '-erger und klingelberger Weine in ver¬
schiedenen Lwrdeilungen öffentlich versteigert ; wozu man die Lieb¬
haber yi rmii einlader.

Offenburg , den 18. Mai 1638.
Großh . bad . Dowänenverwattung .

Brückne r .

Karlsruhe . <Bauarbeitenversteigerung .) Diens¬
tag , den 5 . Juni d. Z . , Vormittag « IV UHr , w iben auf dem
G -fchäftszimmer unierzeichneter Verwaltung , in Gem -inschafl mit
gioßh . Bezirksvauinspektion Rastatt , die auszufuhrenben Bauar -
Lett - n der, unter diesseitiger Abministralion stehmoen, L -mdgebau-
he , und zwar :

im Voranschlag zuin Burrbach ,
» Darlanden ,
» Egpenstein
„ Graben
„ Hvaistetten -
« Rnielinzen
,, L ervlsheim
„ LinkenyeiM
-- Muhlvurg
„ Deulschneureulh
» Rüoparr

Volkersbach

ÄS fl . SS kr .
« 78 - 4t -

SS
2S
VS

143
25

154
22
44

164
79

17

20
26
48
39
3

16
48
27 -

an die wentgstnehmend. n tüchtigen und kautionsfähigen Meister
der verschiedenen Handwe ke versteigert.

Karlsruhe , den 16 . Mai 1838.
Großh . bad. Drmänenverwallung .

De . Herrmann .

Rastatt . (Roßhaare - und Wolle - Lieferung .) Um -

Snberung dopp lier Bettstellen und anderer Requisiten in einfach - ,
anstreichen mit Oelsarbe -c . ^

Für die h -.stze Garnison sind 46o P 'und Roßhaare und 186

Pfund geschlumwte Wolle zu liefern ; ferner tollen 179 doppelte
Sivelistellen , 173 St -olffäcke , 173 Kopfsäcke und 565 Lemlucher in
einfache umgeändert werben ; 179 einfache Bettstellen ave - sind
mil O - Ifarbe anzustreichen und 173 Aopfpolster anzuferilgm .
welche Lieferung . Umänderung und Herstellung in Sum ssion«

wege an di - Mindestnehmenden begeben werden wird. Die Lleb-
daber sind daher «ingeladen , ihre Sumisstonen bi«

Donnerstag , den 31 d . M ,
anher einzureichen . Die Muster können bis dahin täglich in der
Schloßkaserne , Zimmer Nr . 29 , eingesehen und die Bedingungen
daselbst vernommen werden.

Rastatt , den 18. Mai 1833.
Der

Oberst und Stadtkommandant ,
v . Clvßmann.

Pforzheim . ( Früchte » er fteigerong . )
Freitag , den 1 . Juni d. 2 - , Vormittags 9 Uhr .
werten von den auf dem bvckfchafler Hole , Amts
Sinsheim , gelagerten fiifrischen Raturalieuvorrälhen

im Lmihause zu Vockschatt öffentlich versteigert :
33 Matter Korn ,

150 - Dinkel vnd
160 - / Aber ;

wozu die Liebhadtt mit dem Bemerken eingeladen weichen , daß

Ratifikation sogleich ertheilt wird , wenn die Gebote annehmbar
sind .

Pforzheim , den 5 . Mai 1838.
Stiftsoerwaltung .

Verkauf des Hofgutes Homburg bei
Thiengen , Amts Waldshut .

In Folg « Le« gegen Johann Binninger in
ausgesprochenen Ganlerkenntniff S soll daS

W MWU ibm eigenlhümlich angehörig - Hvfgut Homburg in
öffentlicher Steigerung veikauft werden.

Di -s-S Holgut hat eine aufferst angenehme Lage zwischen dem
Rhein und der Walach , an der Ausmündung deS letzteren Flus¬
ses in den Rhein . ist V- Stunde von Thiengen , V, Gttinde
von Wttothut und V- Stunde von Zurzach entfernt , und hat
wegen de« daselbst prosuzirl werdenden vortrefflichen Weine«, wel¬
cher dem Rheinweine zur Seite gestellt weiden darf , große Be -
rühmt -eit .

Zm ücrigen besteht solche- aul folgenden Realitäten :
Zn 3 Bauernwodnungen mit Scheuer und Stallungen ,

- einer Weinnvil « , wo un ' er »in guter Keller zur Aufbe¬
wahrung von circa 17« Ohm Wein sich befindet ,

- 84 Ruthen Kraut - und 2H> Vierling Baum - Garten ,
- 12' /. Zauchert Weinberg mit vorzüglichen Rebsorten ,
- 34 - Ackerfeld ,
- 20 . Wiesen und
. SV- - Waldung .

Der gerichtliche Anschlag dieser Liegenschaften, welche zusam¬
men ein geschloffene « Gal bilden, und worauf weder Zehnten, noch
Grundzinsen haften , beträgt . 24,000 fl .

Die Virsteigerung dieie« tzvfgute« wird nun
Dienstag , den 5 . Juni d . Z ,

Vormittags 9 Uhr anfangend .
>n der Art geschehen , Laß solche« zuerst stückweise, dann in 3 Ab -
ltzeilungen, hdesmal Mit einem Ha --« , etwas Kraut - und Baum -
Garten , 1IV, Jauch -rt Ackerfeld . 6 '/, Ziucherl Wiesen, 4 Zau¬
chert Wiesen uns S Vierling Waldung , wdann zusammen im gan¬
zen zum Verkauf auszrbvlen werden wird.

H erzu werden Kaaffiebbaber eingelaben , Mildem B merken ,
daß zur Zahlung de« Kaussch 'Uinz« drei, zu S pZr. verzinsliche,
Zahrellermin - bestimmt sich , und fremoe Sleiaerer sich über
hinlängliche« Vermögen durch gerichtliche Zeugniff« au« zuweis?n
haben.

Thiengen , Amt« Waikshut , den IS Mai 1838-
Bürgermeisteramt .

Kaiser .
e-stt . Maurer . Sladlschr .

Karlsruhe . ( Brennholzlieferung . ) Die Lieferung
de« IN der Finanzkanzlei für den nächsten Winter erforderlichen
trockenen buchenen Schetterhvlze« , ungefähr 2S0 vienchuhige
Klafter , dahier frei in bas Maa « gesetzt , soll im Sumissionswege
verg' ben werden.

Liebhaber hierzu wollen ihre Sumissionen bis
' zum 1. Zuni d . Z ..

versiegelt mit der Aufschrift « Brennholziieferung - - bei der Unter¬
zeichneten Stelle einreichen .

Mil der Lieferung kann alSbalb. nach ' erfolgter Ratifikation,
begonnen werben.

Karlskuhe , den >7 Mai 1838.
Finaimmnister ' alregistratur .

Ma per HL ff er .
Fvrbach . ( Haillversteigerun - auf den Ab -

^- -Ibru ch.) vonneisiag , den 31 . Mai o. Z . , Vormittag «
WÄ »! 11 Udr , wirb da« Pfarrhaus zu Forbach lammt Otto -

WLWinomiegebäube aus den Abbruch verst-igett . D -r Abbruch
kann jeeoch erst getiti Ken , w - nn bas neue Pfarrhaus bezogen
werben kan». Dasselbe ist - in zweistöckige- Niegethau « von ganz
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gesund -« Eichenholz , »01, 45 Fuß Länge und 35 Fuß Breite ,mit 7 Zimmern ; durch zweckmäßigeren Einbau könnten aber auch2 Zimmer weiter beiweckt werden .
Das Hau « ist noch ziemlich neu , so daß bei '« Wiederauf -

bauen bereit « alle « wieder angewendet werden kann .
Zorbach , den 11. Mai 1838 .

Stiftungsvorstand .
Nr . 5,418 . Hüfingen . ( Konfiskation .) Da sich aufdie öffentliche Aufforderung vom 2l . Sept . v . I . , Nr . 10,120 ,niemand zu den 65 ^« P ' und Buumwollenwaaren gemeldet hat , so

werden dieselben hiermit für konfiszlrt erklärt .
Hüfingen , den <3. Mai 1838 .

Großh . bad f. t . Bezirksamt .
Aehl .

Nr . 5,178 . Baden . ( Schn ldenltquidatjon . ) Segenden Handelsmann , I . G . Hespeler von Baden , ist Gant er -
kannr , und Lagfayrt zum Richtigstellung « - und Vorzugsver -
fahren auf

Freitag , den 15 . Juni d . I .,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskar -zei festgesetzt , wo
alle diejenigen welche, auswaSimmer für einem Grunde , Ansprü¬
che an die Misst zu machen gedenken , io:che, bel Lerneiduag de «
Ausschlusses uov der Gammaffe , persönlich oder durch gehörig B >v >ll >
mäch 'rqie , schriftlich oder mündlich anzumewen , und zugleich die
etwaigen Vorzu . s - oder UnterpfaadSrechke , welche sie gellei d ma¬
chen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeitiger
Darlegung der Beweismkunten oder Antretung de« Beweises mit
andern Beweismitteln .

Zugleich wirren in der Tagfahrt ein Maffepfleger und ein
WliudigerauSschuß ernannt , Borg , und Nachlaßvergleiche »er .
sucht , und sollen die Richtersche -ncnbm al« der Mehrheit der Er¬
schienenen hiltretend angeleden werden .

Baden , den 27 . April 1833 .
Großh badische« Bezirksamt ,

v . Theobald .
Breiten . (Schul den liqvidalion .) Die ledige

Magdalena Britsch ,
Kaltzantia Mvrl 0 ck und
Christum Farr , geschieden « Ehefrau des Michael

Kunzmann ,
sämmtli

'
ch von Stein , haben die Bewlüung zur Auswanderungnach Amerika nachgesuchl

Aur Schulde iliquioaklvn Hoden wir nun Lagfahrt auf
Dienstag , den 5 Juni d . I . ,

Stachmirlag « 2 Ubr ,kn diesseitiger Amtskanziei anberaumr ; wozu wir die diesseits un .
bekannten Gläubiger derselben mit dem Anfügen vorloden , daßwenn sie in dieser Tagfahrl ihr « Forderungen nicht anmelden , siees sich selbst zuzuschreiben habe » , wenn ihnen späl .r von hier aus
zur Befrieoigung nicht mehr verholsen werden konnte .Bretten , den 16 . Mai 1838 .

Großh . bad . Beziiksamt .
N 0 mbride .

Nr . 3,882 Engen . (Schuldenliquidation .) Gegenden Bürger und Seifensieder , Bonifaz Fetz er von Engen , habenwir Sanl erkannt , und zum Richtigstellung «- und Vorzugsverfah -
ren Tagfahrt auf

Montag , den 11 . Juni d. I .,
früh 8 Uhr ,

angevrdnet , wobei aff , diejenigen , welche , aus was immer für er-nein Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , solch«,bei Vermeidung ' des Ausschlusses von der Kant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schnslück oder mündlich anzumeldcn ,und , unter gleichzeitiger Vorlegung der Peweiturkunben oder An -
treiung des Beweises mit andern Beweismitteln , ihr « etwaigenVorzug « - oder UnterpfandSeechle zu bezeichnen haben ; damit ver .
duldet man die Anzeige , daß in der Tags . hrl ein Massepfleger und

«in GsäubigerauSschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche ver¬
sucht werden , mit dem Beisatze , daß in Bezug aufBorgvergleicheund Ernennung des Maffepfleqers und GläudtgerauSschuffeS die
Nichterscheinenoen als der Mehrheit der Erschienenen veilreteud
angesehen werden .

Engen , den 10 . Mai 1838 .
Großh . dad . Bezirksamt .

Leo .
'rät . S tr a ud .

Nr . 10,158 . Freiburg . (Schuldenliqu idali o n. ) Ge¬
gen oen Messerschmied , Joseph B rach er r von hier , haben wir
Gant erkannt , und zum Richtigstellung « - und Vvrzugsversahren
Tagfahrl aut

Freitag , den 15 . Juni h. I . ,
Morgens 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei angeordnet .
Wir fordern daher alle diejenigen , welche, aus was immer füreinem Gruave , Anlprüche an diese Gantmaffe machen wollen , auf »solche in der angesetzten Tagfahrl , bei Vermeidung des Ausschiui -

ses von der Ganlmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigle ,schriftlich oder mündlich anzumelden , und , unter gleichzeitiger
Vorlage der Beweisurtonden oder Antretung des Beweises mitander » Beweismitteln , ihr « etwaig «» Vorzugs - oder Unterpfands -
rechte zu bezeichnen.

Hiermit verbinden wir die weiter « Anzeige , daß bei dieser Tag¬
fahrt ein Maffepfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt , auch
Borg - und Nachlaßverzleiche versucht , und daß in Bezug auf
Borgvergleiche , so wie auf Ernennung des Maffepfleger « und
Gläudigcrausschuff -s die Richterfcheinenden als der Mehrheit - er
Erschienenen öeitrerend angesehen werden .

Freiburg , ten 14 . Mai 1838 .
Großh . bad . Stadtamt .

v . Bo dm ann .
Nr . 7 .682 . Wiesloch . ( Schuldenliquldatkon . 1 He¬

ber die Verlaffsnschafl - es Maurermeisters , Karl Schnepf von
Eichtershemi , haben wir Gant « rkannr , und wird Lagfahrt zum
Richtigstellung «- und Vorzugsversahren auf

Mittwoch , den 13 . Juni d. J >,
Morgen « 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumr . Wer , au » Irgend ei¬
nem Grunde , einen Anspruch an . diesen Schuldner zu machen
har , hat solchen IN genannter Tagsahkt , bei Vermeidung de «'Ausschlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelden , die et »
« asgen Vorzug « - » der UnterpfandSrechte zu bezeichnen , und zu¬
gleich die ihm zu Gebote siebenden Beweise sowohl hinsichtlich
der Richtigkeit , als auch wege ?> des Vorzugsrechts der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage «in Borg - oder Nachlaßvergleich
oe,sucht , dann ein Maffepfleger und ein Gläublgerau - schuß er¬
nannt . und sollen , hinsichtlich der beiden letzten Punkte und hin -
sichtlich de « Borgvergleichs , die Nichterscheinenden al « der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Wiesloch , den >5 Mai 1838 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Fader .
vär . Oehlschläger .

Nr . 2,543 . MeerSbnrg . ( Schuldenliquidation . )
Ueber das Verwög - n des Busäwirths , Jodonn Hops von Mark¬
dorf , dal man unterm 10 . April d. I . die Gant eröffnet , und
zum Schuldcnrichtiqstellungs - und Vorzuqsverfabren auf

Donnerstag , den 7 . Juni d. I . ,
Morgens 9 Uhr , Tagfahrl angeordner . Es werden nun alle die¬
jenigen , welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
diese Gantmaffe machen wollen , anmit aufgefordert , solche in der an¬
gesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder
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« Südlich anzumelden , und zugleich die etwa geltend zu machenden
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , und zwar unter
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß in der Tagfahrt ein Maffepfleger
und Gläubigerausschuß ernannt , auch Borg - und Nachlaßvcrglei -
che versucht werden sollen , mit dem Beisätze , daß , in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung des Maffepslegers und Glänbiger -
»usschusses, die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen beitrctend angesehen werden .

Meersburg , den 5 . Mai 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

I . A . d . B >.
Martin .

Nr . 8,445 . Breiten , tGchuldenliqukdatkon . )
Gegen Friederich Werter rvn Ruith haben wir Gau ! erkannt ,
und Tagfahrt zum RichigstcllungS - und VorzugSversahren auf

Donnerstag , den 3t . Mai d . J >,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei ungeordnet .
Alle diejenigen , welche , aus was immer für einem Grun¬

de , Ansprüche an die Masse machen wollen , werden dohrr aufgefor -
dert , solche in der angcsctzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch -
rigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa, ,
gen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen / die der An -
meldende geltend machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der
Bewelsurkunden oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .

In derselben Tagfahrt wiid ein Maffepfleger und ein Gläubi¬
gerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich veracht ,
« obet die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Breiten , den 4 . Mai 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Beck .
vät . Ottent Leser .

Rr . 11,063 . Breisach . ( Schuld en liquidst lon .) Ge '

gen die Verwssenichaftsmoffe des Simon Reichs Hofer von hier
ssaben wir Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - u .
Worzugsverfahren auf

Donnerstag , den 3t . Mai d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumr . Es werden daher alle die¬
jenigen , welche, aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an die
Gantmasse machen wollen , aufgeforoert , solche in der angesetzten
Lagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich
oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands -
recht « zu bezeichnen , die der Anmeldende gellend machen will , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Lagfahrt ein Massepfleger und ein
Gläudigerausschuß ernannt , Borg - oder Nachlaßvergleiche ver¬
sucht werden , mit dem Bemerken , daß , in Bezug aus Lorgver -
gleiche und Ernennung des Maffepslegers und Gläubigecausschuffcs ,
die Richterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei tretend
angesehen werden .

Breisach , den 7 . Mai 1833 .
Großh . vad . Bezirksamt .

M or s.
Nr . 7,576 - 78 . Sinsheim . ( Schuldenliquida -

lion . ) Die
Franz Kraft '

schen Eheleute ,
Christian Hörig

'
schen Eheleute

und
Ludwig K app es '

schen Eheleute

von Zuzenbausen haben die Erlaut -niß zur Auswanderung nach
Ro >damerika erhalten .

Es wird daher Tagiahrt zur Liquidation ihrer Schulde » auf
Monlaq , den 11 Juni d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
anb raumt , und werden hierzu fämmtliche Gläubiger derselben mit
dem Bemerken voraetaoen , daß den Richterscheinenden später von
hier aus zu ihrer Befnediquna nicht mehr verhelfen werden kann .

Sinsheim , den IS . Mai 1838 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Spangenbcrg .
Nr . 5,933 . A ch e « n. ( Aufgehobene Entmündi¬

gung . ) Die durch amtliche » Erkenntniß vom 30 . Dez . v. I . ,
Nr . 14,715 , gegen Georg Ernst von Dasbach ausgesprochene
Entmündigung wird , da die Ursache beseitigt ist , hiermit wieder
aufgehoben .

Achern , den 12 . Mai 1838 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Ahles .
velt . 8 üchvld ,

Akt. jur .
Rr . 4 265 . Haslach . ( Entmündigung . ) Andreas

und Maria Anna Netterer von Hausach wurden unter 'm heu¬
tigen wegen Geistesschwäche entmündigt , und ihnen der dortige
Bürger , Norbert uhl , als Pfleger beigegeben . x

Haslach , den 4 . Mai 1838 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Dilger .
Mühlburg . ( Wasch - und Blei chan z « i-

!>ge . ) Der Unterzeichnete macht hiermit die ergeben¬
ste Anze ge , daß er unweit der Schwimmschuie eiren
Platz zum waschen und bleichen hergerichter hat ;

wozu er ein verehrliches Publikum ergebenst einladec . Die Per¬
son zahlt 3 kr .

Mühlburg , den 13 , Mai 18ch3.

WitLerguLv erkauf .
> Das in Mille deS schwäbischen Bodensesuftrs ,
lan der Potistraße zwischen Früdrichthafen und Meers -

- ^ HWburg vvrzüglichst schön gelegene freieigen « ritterschaft -
Schloß und Gut Hersberg , mit alle » seinen

Rechten und Vorzügen , wird bis
Montag , den 18 . Irin d . I, ,

Vormittags 10 Uhr ,
auf dem genannten Schlosse selbst aus freier Hand einem öf¬
fentlichen V -rkaute im Steigerunglweg - im Ganzen , und , nach
VeihältMß der Anbote , auch in angem . ss-nenAvtheilungen , aus -
g -setzt.

DaS Gut umfaßt : I ) das in seinem kremten Bezirk von
I2 '/ > Morgen wüctemb . Maß an Gärten unv Weinbergen gele¬
gene , geräumige und schvae Schloß , nebst Oxkonomiegesäuden ;
2 ) weitere cnca 5t Jaucherl Feld , Rebberge , Wiesen und Wald -
diingen , die Jauchet ! zu 50tausend nürnberger Schuh .

Die Lage des Schlosses ist unbestreitbar eine der schönste »
Deutschlands , und die Wnnerzeugniffe die besten der Gegend .

Steigerer werden « sucht , legale Vermözensausweift beiMrin -

gen , oder anmhmbare Bürgen zu stellen .
Vorläufige Auskunft über d -e von Kaufliebhalnrn zu wün¬

schend« Ertrags - und sonstige Verhältnisse dis Gutes , i » wie
über die am Etcigerungsiage bekannt zu machenden ZausveLni -

gungen erlheilt gegen frankirte Briefe der daselbst wohnende

Besitzer , C . Freiherr Gremp von Zreudenstciii , königl . wiirtem ,

bergisch - r K -nnmerherr und Lsgatwusratb . adrcsirt zu Schloß

H - rsberg am Bvdenies bei iind üler F >!e : r !chssaf/n .
D .-n IS . April 18 . 3 .
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